
Niederschrift 
zur öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 

Trinwillershagen 
GV/T/004/2019-24 

 Sitzungstermin: Donnerstag, den 06.02.2020 

 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

 Sitzungsende: 21:45 Uhr 

 Ort, Raum: im Sportanbau Trinwillershagen, Birkenweg 8 

Anwesend sind: 
 

Bürgermeister 
Markawissuk, Achim  

1. stellv. Bürgermeister(in) 
Lemke, Robert  

2. stellv. Bürgermeister(in) 
Alms, Jürgen  

Gemeindevertreter(in) 
Gransow, Swen  
Lange, Gunnar  
Micheel, Sandra ab TOP 5 anwesend 
Schwiedeps, Gundula  
Vogt, Ulrike  
Wittenborn, Torsten  

Protokollant 
Schich, Eric  
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 
 

Gemeindevertreter(in) 
Bartelt, Christian  
Behnke, Silke  
 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1. Eröffnung der Sitzung durch den Bürgermeister  
 2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwe-

senheit und der Beschlussfähigkeit 
 

 3. Bestätigung und Änderungsanträge zur Tagesordnung  
 4. Billigung des öffentlichen Teils der Sitzungsniederschrift der vo-

rangegangenen Sitzung der Gemeindevertretung (28.11.2019) 
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 5. Bericht des Bürgermeisters über Beschlüsse des Hauptaus-
schusses und wichtige Angelegenheiten der Gemeinde 

 

 6. Einwohnerfragestunde  
 7. Anfragen der Gemeindevertreter und Mitteilungen  
 8. Beratung und Beschlussfassung Haushaltssatzung mit -plan 

2020 
K-FVW/T/236/2020 

 9. Beratung und Beschluss zur 4. Änderung der Gebührensatzung 
dezentrale Schmutzwasserentsorgung der Gemeinde Trinwil-
lershagen 

BA-Abw/T/233/2019 

 10. Beschlussvornahme zur Annahme von Spenden K-K/T/230/2019 
 11. Mittelbereitstellung für Reparaturen der Straßenbeleuchtung BA-GLM/T/234/2019 
 12. Mittelbereitstellung für die Reparatur der Straßenbeleuchtung BA-GLM/T/235/2020 

Nicht öffentlicher Teil 

 13. Billigung der Sitzungsniederschrift des nichtöffentlichen Teils der 
vorangegangenen Sitzung (28.11.2019) 

 

 14. Informationen Bürgermeister im nichtöffentlichen Teil  
 15. Bauangelegenheiten  

Öffentlicher Teil 

 16. Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe der Be-
schlüsse, die im nichtöffentlichen Teil gefasst wurden 

 

 17. Schließung der Sitzung  
 
 

Niederschrift: 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Eröffnung der Sitzung durch den Bürgermeister 
  

Herr Markawissuk eröffnet die Sitzung.  
 

  
  
  
  
zu 2 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit und der Be-

schlussfähigkeit 
  

Herr Markawissuk stellt die ordnungsgemäße Ladung zu dieser Sitzung und die Be-
schlussfähigkeit der Gemeindevertretung fest.  
 

  
  
  
  
zu 3 Bestätigung und Änderungsanträge zur Tagesordnung 
  

 
 Beschluss:  

 
Die Gemeindevertretung bestätigt die Tagesordnung in der mit der Einladung vorge-
schlagenen Fassung. 
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 Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 11 
davon anwesend: 8 

Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 

  
  
zu 4 Billigung des öffentlichen Teils der Sitzungsniederschrift der vorangegangenen 

Sitzung der Gemeindevertretung (28.11.2019) 
  

Herr Alms merkt an, dass auf der Seite 4 der Niederschrift zum TOP 5 der Vertrag mit 
der Wohnungsverwaltungsgesellschaft Richtenberg verlängert werden soll und nicht wie 
angegeben, mit der Wohnungsverwaltungsgesellschaft Ribnitz-Damgarten. Die Nieder-
schrift soll angepasst werden.  
 

 Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung billigt den öffentlichen Teil der Niederschrift zur Gemeindever-
tretersitzung vom 28.11.2019 mit der genannten Änderung. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 11 
davon anwesend: 8 

Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 

  
  
zu 5 Bericht des Bürgermeisters über Beschlüsse des Hauptausschusses und wichtige 

Angelegenheiten der Gemeinde 
  

Herr Markawissuk berichtet über folgende Angelegenheiten in der Gemeinde: 

 am 23.01.2020 fand eine Sitzung des Finanzausschusses der Gemeinde statt 
o Herr Markawissuk gibt einen Überblick über die behandelten Themen 

 die Baumaßnahme im Pavillon ist zeitlich und finanziell noch im vorher gesetzten 
Rahmen, obwohl zwischendurch weitere Mängel bekannt wurden; für die geplan-
te Fertigstellung im Juni 2020 muss aber der Fahrstuhl früher geliefert werden 

 für die defekte Straßenbeleuchtung müssen zusätzliche Mittel aufgebracht wer-
den, da der Einsatz eines Messwagens nötig war 

o für eine eventuell angehakte Stelle wurden Beweise gesammelt und ein 
möglicher Anspruch auf Schadenersatz wird geprüft 

 Mitteilung des Landkreises Vorpommer-Rügen: die Gemeinde hat die Möglichkeit 



 4 

Anregungen, Kritik und Änderungswünsche bezüglich des Fahrplans der Ver-
kehrsbetriebe des Landkreises zu übermitteln 

o sollten Änderungswünsche vorliegen, dann können diese bei Herrn 
Markawissuk eingereicht werden, außerdem erfolgt noch eine weitere Be-
ratung zu diesem Thema im Koordinierungsausschuss des Amtes 

 
 

  
  
  
  
zu 6 Einwohnerfragestunde 
  

Von den anwesenden Einwohnern wurden folgende Anfragen gestellt: 

 als Kritik an den Fahrplan der Verkehrsbetriebe des Landkreises sollte mit aufge-
nommen werden, dass es werktags nach 16 Uhr nicht möglich ist, mit einem Bus 
wieder nach Trinwillershagen zu fahren, eventuell kann hier ein Rufbus einge-
richtet werden 

 nach einer Müllsammelaktion in Neuenlübke wurde der gesammelte Müll abge-
holt, jedoch wurde später ein Sack mit Bauschutt in eine Hecke gekippt aufge-
funden 

o hier erfolgt eine Klärung durch den Bürgermeister 
 
 

  
  
  
  
zu 7 Anfragen der Gemeindevertreter und Mitteilungen 
  

Von den anwesenden Gemeindevertretern wurden folgende Anfragen gestellt: 

 Gibt es bezüglich der defekten Straßenbeleuchtung ein Schreiben vom Amt an 
den Verursacher, um eventuelle Schadenansprüche zu sichern? 

o Bisher liegen nur mündliche Anzeigen vor 

 Nach dem längeren Stromausfall in Ribnitz-Damgarten: Wie ist die Gemeinde 
aufgestellt, gibt es Notfallpläne? Wie wird mit kranken und älteren Mitmenschen 
umgegangen? 

o Aktuell gibt es keine Pläne, Herr Markawissuk setzt sich in solch einem 
Fall mit dem Netzbetreiber in Verbindung um Ursache und eventuelle 
Dauer zu erfahren; diese Fragen werden aber im Koordinierungsaus-
schuss gestellt 

 der morgendliche Schulbus ist für die Anzahl der Kinder zu klein, in Trinwil-
lershagen stehen bereits 10-12 Kinder, danach werden noch weitere Haltestellen 
angefahren 

o dies wird als Kritik bezüglich der Verkehrsbetriebe im Koordinierungsaus-
schuss des Amtes vorgetragen 

 Frau Vogt informiert über die letzte Sitzung des Kulturausschusses der Gemein-
de: u.a. wird das Programm der 700-Jahre Feier erläutert 

o Herr Markawissuk bittet zusätzlich um Einladung von bis zu sechs Perso-
nen aus der Partnergemeinde 
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zu 8 Beratung und Beschlussfassung Haushaltssatzung mit -plan 2020 
Vorlage: K-FVW/T/236/2020 

  
Der Bürgermeister begründet die Beschlussvorlage und gibt eine Übersicht über die vo-
raussichtliche Mittelverwendung, sowie deren Herkunft. Gleichzeitig erinnert er daran, 
dass sich die Gemeinde noch in der vorläufigen Haushaltsführung befindet und somit 
noch keine Aufträge ausgelöst werden können.  
Im Zuge der Vereinsförderung weist er darauf hin, dass noch nicht von allen Vereinen 
entsprechende Förderungsanträge gestellt wurden. Die Mittel hierfür sind aber trotzdem 
eingeplant worden. 
 
Zukünftig sollte überlegt werden, ob der Beschluss eines Doppelhaushaltes für die Ge-
meinde von Vorteil ist. 
 
Darstellung des Sachverhaltes / Begründung:  
 
Auf der Grundlage der §§ 45 ff. KV M-V und auf Basis des Haushaltserlasses zur Auf-
stellung der Haushaltspläne für das Haushaltsjahr 2020 wurde die Haushaltssatzung 
und der Haushaltsplan 2020 für die Gemeinde Trinwillershagen erarbeitet. 
 
Der 1. Entwurf des Haushaltsplanes 2020 wurde im Finanzausschuss der Gemeinde am 
23.01.2020 beraten. Die daraus resultierenden Änderungen wurden in den Haushalts-
plan eingearbeitet.   
  
Der Ergebnishaushalt weist im Haushaltsjahr 2020 ein Jahresfehlbetrag von - 87.670 
EUR aus. Unter Einbeziehung der positiven Vorträge aus Vorjahren und der Entnahme 
aus der Rücklage kann zum 31.12. des Haushaltsjahres 2020 ein Jahresüberschuss von  
863.967 EUR erreicht werden. 
  
Der jahresbezogene Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen im Finanzhaushalt 
beträgt 920 EUR (Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und Auszahlungen  
53.510 EUR, Tilgung - 52.590 EUR). Unter Berücksichtigung von vorzutragenden Beträ-
gen aus Vorjahren in Höhe von 114.287 EUR (Muster 5b) beträgt der Gesamtsaldo der 
laufenden Ein- und Auszahlungen zum 31.12. des Haushaltsjahres 2020 115.207 EUR. 
 
Der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit beträgt - 21.040 EUR. 
Kredite für Investitionen und Verpflichtungsermächtigungen werden im Haushaltsjahr 
2020 nicht veranschlagt. 
 
Der Kassenkredit wird auf 153.671 EUR festgesetzt und befindet sich somit im geneh-
migungsfreien Rahmen. 
   
Es wurde der Nachweis einer gesicherten dauernden Leistungsfähigkeit erbracht. 
 
 
 
 

 Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung Trinwillershagen beschließt die Haushaltssatzung und den 
Haushaltsplan 2020 mit seinen Bestandteilen in der Fassung vom 24.01.2020. 
 
 
 
 
Anlage(n):  Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2020 mit seinen Bestandteilen      
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 Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 11 
davon anwesend: 9 

Ja-Stimmen: 9 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 

  
  
zu 9 Beratung und Beschluss zur 4. Änderung der Gebührensatzung dezentrale 

Schmutzwasserentsorgung der Gemeinde Trinwillershagen 
Vorlage: BA-Abw/T/233/2019 

  
Herr Markawissuk begründet die Beschlussvorlage. Herr Lemke bittet um eine Über-
sicht, wo in der Gemeinde noch abflusslose Klärgruben vorhanden sind. 
 
 
Darstellung des Sachverhaltes / Begründung: 
 
Die Stadt Barth hat mit Wirkung ab 01.01.2020 eine neue Kalkulation der Abwasserge-
bühren für ihren Abwasserentsorgungsbetrieb. 
 
Darin enthalten sind auch die Gebühren für die Einleitung von Schlämmen aus biologi-
schen - und Kleinkläranlagen sowie von Schmutzwasser aus abflusslosen Gruben. 
 
Diese Einleitgebühren ändern sich wie folgt: 
 

- Einleitung von Schlämmen aus Kläranlagen von 20,60 €/m³ auf neu 22,24 
€/m³ 

- Einleitung von Schmutzwasser aus  
abflusslosen Gruben     von   3,45 €/m³ auf neu   2,70 
€/m³ 

 
Aufgrund dessen müssen die Gebühren für die dezentrale Schmutzwasserentsorgung 
des  Amtes ebenfalls angepasst werden: 
 

- Einleitung von Schlämmen aus Kläranlagen 
(Mengengebühr B)     von 50,11 €/m³ auf neu 51,75 
€/m³ 

- Einleitung von Schmutzwasser aus  
abflusslosen Gruben (Mengengebühr A)  von 35,34 €/m³ auf neu 34,59 
€/m³ 

 
Zur Erhebung dieser neuen Gebühren ist die Änderung der Gebührensatzung dezentra-
le Schmutzwasserbeseitigung notwendig. 
 
Des Weiteren wird noch ein bestehender Mangel der Satzung beseitigt. 
In § 1 Abs. 3 c war immer noch eine Zuschlaggebühr Z enthalten, die es aber nicht mehr 
gibt. Dafür fehlte die neue Zuschlaggebühr S für den Einsatz zusätzlicher Schlauchlän-
ge. 
 
Ich bitte Sie, der Satzungsänderung zuzustimmen.  
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 Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Trinwillershagen beschließt die 4. Änderung zur 
Satzung über die Erhebung von Gebühren für die dezentrale Schmutzwasserentsorgung 
der Gemeinde Trinwillershagen (Gebührensatzung dezentrale Schmutzwasserentsor-
gung). 
Die 4. Änderung der Gebührensatzung dezentrale Schmutzwasserentsorgung wird An-
lage und Bestandteil der Sitzungsniederschrift. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 11 
davon anwesend: 9 

Ja-Stimmen: 9 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 

  
  
zu 10 Beschlussvornahme zur Annahme von Spenden 

Vorlage: K-K/T/230/2019 
  

Herr Markawissuk begründet die Beschlussvorlage. Die Gemeindevertreter bitten um 
eine Übersicht der Spenden und Betreuungsgelder vom Landkreis, sowie deren weitere 
Verwendung. 
 
Darstellung des Sachverhaltes / Begründung:  
Gemäß § 44 Abs. 4 Kommunalverfassung M-V i.V. m. § 6 Absatz 2 Buchstabe g der 
Hauptsatzung der Gemeinde Trinwillershagen entscheidet der Hauptausschuss über die 
Annahme von Spenden ab einem Einzelwert von 100 € bis zu einer Höhe von jeweils 
1.000 €. Über die Annahme von Spenden <100 € entscheidet der Bürgermeister der 
Gemeinde Trinwillershagen. 
 
Die im Jahr 2019 für die Gemeinde Trinwillershagen eingegangen Spenden soll hier 
beschlossen werden. 
 
Die vollständige Übersicht aller Spendeneinnahmen ist laut Kommunalverfassung als 
jährlicher Bericht der Öffentlichkeit zugänglich zu machen und der Rechtsaufsichtsbe-
hörde zu übersenden. 
 
 
 
 

 Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Trinwillershagen beschließt die Annahmen der 
Spenden, entsprechend der Spendenübersicht, die Anlage dieser Beschlussvorlage 
wird. 
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 Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 11 
davon anwesend: 9 

Ja-Stimmen: 9 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 

  
  
zu 11 Mittelbereitstellung für Reparaturen der Straßenbeleuchtung 

Vorlage: BA-GLM/T/234/2019 
  

Herr Markawissuk begründet die Beschlussvorlage. Er bittet um Prüfung der Wertgren-

zen nach der aktuellen Hauptsatzung der Gemeinde. 

 

Darstellung des Sachverhaltes / Begründung:  

 

Für die umfassende erforderliche Reparatur der Straßenbeleuchtung Trinwillershagen, 

Neuenlübke und Langenhanshagen im Jahr 2019 wurde ein Betrag in Höhe von 5050,93 

€ in Rechnung gestellt. Dieser Betrag wird anteilmäßig aufgesplittet in Straßenbeleuch-

tung Gemeindestraßen mit 4733,82 € und Straßenbeleuchtung Kreisstraßen mit 317,11 

€. 

 

Jedoch ist 2019 im Budget von Gemeindestraßen und Kreisstraßen für die Straßenbe-

leuchtung nicht mehr ausreichend Geld vorhanden. Aus diesem Grunde muss eine Mit-

telbereitstellung nach Abzug des noch vorhandenen Budgets erfolgen für insgesamt 

4350,00 €. 

 

Das Budget Heimatpflege / Partnerschaftsarbeit (28100) hat für das Jahr 2019 noch 

ausreichende Mittel zur Verfügung. Voraussichtlich wird von diesen Geldern im Jahr 

2019 nichts mehr benötigt und sollen für die Bezahlung der Reparatur der Straßenbe-

leuchtung verwendet werden. 

 

Da der fehlende Rechnungsbetrag in Höhe von 4350,00 €  gemäß Hauptsatzung der 
Gemeinde Trinwillershagen die Entscheidungsbefugnis des Bürgermeisters übersteigt, 
muss der Hauptausschuss / die Gemeindevertretung die Mittelbereitstellung beschlie-
ßen. 
 
 
 
 
 
Darstellung des Sachverhaltes / Begründung: 
 
 
Für die umfassenden Reparaturen der Straßenbeleuchtung in Trinwillershagen, 
Wiepkenhagen und Neuenlübke wurde ein Betrag in Höhe von 2660,29 in Rechnung 
gestellt. 
 
Jedoch sind aufgrund erforderlicher vorheriger Instandsetzungsmaßnahmen die Budgets 
für Straßenbeleuchtungen aufgebraucht. Demzufolge muss nun eine Mittelbereitstellung 
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erfolgen. 
 
Im Jahr 2019 sind im Budget Heimatpflege ( 28100 ) € für die Partnerschaftsarbeit ge-
nügend Gelder veranschlagt. Es ist abzusehen, dass im Jahr 2019 dieses Budget nicht 
mehr belastet wird und von dieser Summe im Jahr 2019 2700,00 € für die Bezahlung 
der Reparaturen der Straßenbeleuchtung verwendet werden können. 
 
Da der Betrag in Höhe von 2700,00 € gemäß Hauptsatzung der Gemeinde Trinwil-
lershagen die Entscheidungsbefugnis des Bürgermeisters überschreitet, muss der 
Hauptausschuss die Mittelbereitstellung beschließen. 
 
 

 Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Trinwillershagen beschließt die Mittelbereitstel-
lung für die Produkte Gemeindestraßen, Kreisstraßen und Bundesstraßen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 11 
davon anwesend: 9 

Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 1 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 

  
  
zu 12 Mittelbereitstellung für die Reparatur der Straßenbeleuchtung 

Vorlage: BA-GLM/T/235/2020 
  

Herr Markawissuk begründet die Beschlussvorlage. Er bittet auch hier um Prüfung der 

Wertgrenzen nach der aktuellen Hauptsatzung der Gemeinde. 

 

Darstellung des Sachverhaltes / Begründung:  

 

Für die umfassende erforderliche Reparatur der Straßenbeleuchtung Trinwillershagen, 

Neuenlübke und Langenhanshagen im Jahr 2019 wurde ein Betrag in Höhe von 5050,93 

€ in Rechnung gestellt. Dieser Betrag wird anteilmäßig aufgesplittet in Straßenbeleuch-

tung Gemeindestraßen mit 4733,82 € und Straßenbeleuchtung Kreisstraßen mit 317,11 

€. 

 

Jedoch ist 2019 im Budget von Gemeindestraßen und Kreisstraßen für die Straßenbe-

leuchtung nicht mehr ausreichend Geld vorhanden. Aus diesem Grunde muss eine Mit-

telbereitstellung nach Abzug des noch vorhandenen Budgets erfolgen für insgesamt 

4350,00 €. 

 

Das Budget Heimatpflege / Partnerschaftsarbeit (28100) hat für das Jahr 2019 noch 

ausreichende Mittel zur Verfügung. Voraussichtlich wird von diesen Geldern im Jahr 

2019 nichts mehr benötigt und sollen für die Bezahlung der Reparatur der Straßenbe-

leuchtung verwendet werden. 
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Da der fehlende Rechnungsbetrag in Höhe von 4350,00 €  gemäß Hauptsatzung der 
Gemeinde Trinwillershagen die Entscheidungsbefugnis des Bürgermeisters übersteigt, 
muss der Hauptausschuss / die Gemeindevertretung die Mittelbereitstellung beschlie-
ßen. 
 
 
 

 Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Trinwillershagen beschließt die Mittelbereitstel-
lung für die Produkte Gemeindestraßen und Kreisstraßen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Gesetzliche Anzahl der Vertreter: 11 
davon anwesend: 9 

Ja-Stimmen: 9 
Nein-Stimmen: 0 

Stimmenthaltungen: 0 

 
Bemerkungen:  
Aufgrund des § 24 der Kommunalverfassung war kein Mitglied des Gremiums von der 
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 

  
  
zu 16 Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe der Beschlüsse, die im 

nichtöffentlichen Teil gefasst wurden 
  

Nach Wiederherstellung der Öffentlichkeit wurde das Ergebnis der Abstimmung der in 
nichtöffentlicher Sitzung behandelten Tagesordnungspunkte ohne Nennung von Namen 
und Zahlen bekannt gegeben.  
 

  
  
  
  
zu 17 Schließung der Sitzung 
  

Herr Markawissuk schließt die Sitzung um 21:45 Uhr.  
 

  
  
  
  
 
 
 
  

 
13.02.2020 

_______________________________ 
 
Datum  /   Unterschrift Bürgermeister(in) 

________________________________ 
 
Datum  /  Protokollant(in) 
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